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Vorwort 13
Vorwort

Vorwort

Wo liegen die Grenzen der linguistischen Forschung? Sind das vielleicht die Grenzen der 
menschlichen Erkenntnis überhaupt, die sich der Sprache bedient, um über Ergebnisse 
der menschlichen Weltbeobachtung zu kommunizieren? Und wenn es diese Grenzen 
tatsächlich gibt, was wir vermuten (denn im anderen Fall hätten unsere Bemühungen, 
immer neue, theoretische und methodologische Vorschläge zu formulieren, keinen 
Sinn), ist es immer möglich, die Grenzbereiche sowie die einzelnen Übergangsge-
biete exakt zu bestimmen? Was bedeutet in diesem Fall „exakt“? Wissen wir immer 
noch exakt, was an theoretischen Grundlagen und methodologischen Lösungen den 
Interessenbereich der Linguistik bildet? Ist es sinnvoll, die Berührungspunkte zwischen 
den traditionellen Feldern der Philologie: der Literatur- und der Sprachwissenschaft 
zu bestimmen und überhaupt noch zu fragen, ob es welche gibt? Was verbindet die 
Linguistik mit der Philosophie, Soziologie, Psychologie, Kulturforschung, der Popkultur 
sowie der Kochkunst? Gäbe es vielleicht noch Themen und Probleme, mit welchen 
sich die Linguisten nicht beschäftigen, obwohl es nicht auszuschließen ist, dass sie sich 
damit befassen könnten bzw. sogar sollten?     

Diesen und anderen Fragen widmen wir den 14. Band der Zeitschrift „Linguistische 
Treffen in Wrocław“. Die oben formulierten Fragen haben wir unseren Kolleginnen und 
Kollegen als Material zur Diskussion über die Grenzen der linguistischen Forschung 
dargeboten. Ihre positive Reaktion darauf nehmen wir mit großer Dankbarkeit und 
dem wissenschaftlichen Enthusiasmus entgegen. Der vorliegende Band ist, was wir 
hoffen, als interessanter Beitrag zu Diskussion über die Entwicklungstendenzen der 
modernen Sprachwissenschaft zu betrachten.

Herausgeber

getom	vol	14.indb			13 2019-06-12			21:09:40



Vorwort14

Editorial

What are the limits of linguistic research? Are these perhaps the limits of human 
knowledge that use language to communicate about the results of human world observa-
tion? And if these limits actually exist, as we suspect (because otherwise our efforts to 
formulate new, theoretical and methodological proposals would make no sense), is it 
always possible to determine exactly the limits and the individual transitional prayers? 
What does “exact“ mean in this case? Do we still know exactly what constitutes the 
area of   interest of linguistics in theoretical foundations and methodological solutions? 
Does it make sense to determine the points of contact between the traditional fields 
of philology: literature and linguistics, and even to ask whether there are any? What 
links linguistics to philosophy, sociology, psychology, cultural research, pol culture and 
culinary art? Were there still issues and problems that linguists are not concerned with, 
although it can not be ruled out that they could or should be concerned with them?

To these and other questions we dedicate the 14th volume of the journal „Linguisti-„Linguisti-
sche Treffen in Wrocław“. We have presented the questions formulated above to our 
colleagues as a material to discuss the limits of linguistic research. We welcome your 
positive response with great gratitude and scientific enthusiasm. This volume is what we 
hope to consider as an interesting contribution to the discussion on the developmental 
tendencies of modern linguistics.

Editors

getom	vol	14.indb			14 2019-06-12			21:09:40




